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für Halle und den Saalkreis
Landwirthſchaftliche Gratisbeilage

Der Bauernfreund
SZZD

iger
Für die Redaktion verantwortlich

Rudolph Heine Politik Handel und Volkswirthſchaft
Wilhelm Teske Lokales Theater Feuilleton 2e

Adolf Findeiſen Jnſeratenthell
ſämmtlich in Halle a S

NKedaktion Zinksgartenſtraße Nr 13 Erdgeſchoß
Sprechſtunde 46 Uhr Nachmittags

Druck und Verlag von W Kutſchbach in Halle a S
Telephon Nr 312

Giebichenſtein ſowie ſämmtliche Ortſchaften des Saalkreiſes der Kreiſe Bitterfeld Delitzſch Erfurt
Nansfelder Gebirgs und Seekreis Merſeburg Naumburg Onerfurt Weißenfels ferner andere zahlreiche Orte der Provinz Sachſen Anhalt und Thüringen

insgeſammt gegen 1000 Frfſchaften mit 112 eigenen Filialen

Mit dem Beginn des neuen Jahres
wriger für Halle und den Saalkreis

itt auch der

Generat

einen neuen den ſechsten Jahrgang ein
Das ablaufende Jahr iſt für die außerordentlich ſchnelle Entwickelung in welcher unſer Blatt ſich ununterbrochen

Unſere techniſchen Betriebsmittel und geſchäftlichen Einrichtungen welche während
er erſten Jahre unſeres Beſtehens eben ausreichten um die Herſtellung und Beförderung einer Auflage zu bewältigen
vie ſie vor uns eine Tageszeitung in Halle noch niemals gehabt hat konnten mit der Zeit den geſteigerten Anforderungen
icht mehr genügen and ſo waren wir genöthigt eine neue große Notationsmaſchine ſowie größere Motoren

nzuſchaffen und in der Leipzigerſtraße eine neue Filial Expedition einzurichten Wir glauben auf dieſe Weiſe den
äglich in erhöhtem Maße an uns herantretenden Anforderungen wenigſtens für die nächſten Jahre nunmehr gewachſen

jefindet nicht ohne Bedentung geweſen

u ſein
Unſere Auflage welche unausgeſetzt zunimmt und erſt in den letzten Wochen wieder einen uns ſelbſt über

aſchenden Zuwechs beſonders in der Stadt Halle und Giebichenſtein erfahren hat beträgt jetzt nachweislich rund

es wird gern geleſen

Parteiintereſſen keinerlei Rückſicht zu nehmen

Anſtrengungen zu machen den Leſern Etwas

Nenes Jntereſſantes Anterhaltendes
erſcheinen gemeinverſtändliche Leitartikel die neueſten politiſchen Nachrichten aus Deutſchland und dem

Auslande größtentheils auf telegraphiſchem Wege Kurs und Handelsnotizen Feuilleton provinzielle und vermiſchte
Nachrichten kurz wir bieten einen Stoff ſo reichhaltig wie jede größere Zeitung

Als hochintereſſanten hiſtoriſchen äußerſt ſpannenden Roman werden wir im nächſten Quartal veröſfentlichen

Graf Hartenan
von Ludwig von Poyßl

Der Roman behandelt in belletriſtiſcher hochſpannender feſſelnder Form das tragiſche Geſchick des vor Kurzem
verſtorbenen Helden von Slivnitza des erſten Fürſten von Bulgarien
von Poyßl der beſtens bekannte Wiener Schriftſteller ein berufener Schilderer des Hoflebens und der Hofintriguen
die im Leben des Grafen Hartenau eine verhängnißvolle Rolle geſpielt haben
Der Abonnementspreis des General Anzeiger beirägt nach wie vor 50 Pfennig pro Monat

zu bieten
Tägli

ir dürfen wohl ſagen daß der General Anzeiger faſt in keinem Hauſe der Stadt Halle fehlt in allen
Familien iſt er ein lieber gern geſehener Gaſt und wenn es dafür noch der Beweiſe bedürfte ſo haben wir dieſelben
attſam empfangen als wir vor wenigen Wochen mit der
Wie lebhaft verlangten da die Leſer nach ihrem General Anzeiger

Beſonders erfreulich für uns iſt es daß ſich die Geſchäftswelt unſerem Blatte als einem
Juſertionsorgan erſten Ranges das ſeine Wirkung noch niemals verſagt hat
on Tag zu Tage mehr zuwendet Unſer Blatt wird eben in allen Geſellſchaftskreiſen und was die Hauptſache iſt

en übrigen hieſigen Blättern gegenüber ſind wir in der glücklichen Lage jeder beſtehenden oder erſt auftauchenden
Frage völli t und ohne Voreingenommenheit näher treten zu können wir haben auf irgend welche

Die bisherigen Erfolge unſeres Blattes ſind uns ein Sporn raſtlos weiter zu ſtreben und immer größere

r

nunmehr behobenen Betriebsſtörung zu thun hatten

Verfaſſer des hochactuellen Werkes iſt Ludwig

Weihnachten
4 Halle 24 December

Ehre ſei Gott in der Höhe und Friede auf Erden Friede
anf Erden Muthet uns der Wortlaut dieſes uralten himmliſchen
Weihnachtsgrußes im erſten Augenblick nicht einigermaßen be
fremdend an klingt das nicht wie ein Märchen aus längſt ver
gangenen Zeiten glauben wir nicht erſt der Kindheit goldene Tage
an unſerer Seele vorüber ziehen laſſen zu müſſen um an Frieden
auf Erden glauben zu können Um uns nichts als Lärmen und
Toben wie das Branſen des Meeres Hader Zwiſt und Zank ein
Kampf der Geiſter der einem nach Wahrheit ringenden kulturell
hoch entwickelten Jahrhundert ſein Gepräge aufdrückt ein erbittertes
Streiten um politiſche Partei und materielle Jntereſſen eine Auf
regung unter den Maſſen die in ihren letzten Zielen noch nicht
berechenbar alles Andere eher als einen friedlichen Ausgang ver
ſpricht ein frevler Anſchlag auf Leben und Geſundheit nach dem
andern dazu ununterbrochene Kriegsrüſtungen wohin wir uns
wenden

Und doch trotz all der Wirrniſſe des betäubenden Lärms und
des Haſtens unſerer Tage kehrt das Feſt welches in den Stürmen
der Jahrhunderte nicht untergegangen ſondern den Völkern immer
wieder als leuchtender Stern in der Finſterniß und als frohe Bot
ſchaft kündend erſchienen iſt auch diesmal wieder als Sinnbild
des Friedens und der Frende Wie in der Kindheit Zeiten ſo
laſſen wir noch jetzt der Engelein ſüßen Geſang an unſer Ohr
klingen Ehre ſei Gott in der Höhe

Wenn der Wanderer am friſchen Weihnachtsmorgen über ſchnee
bedeckte Pfade ſchreitet und der Sonne leuchtende Strahlen die
weite weiße Flur vergolden wenn in freundlichen Dörfern zur
Rechten und Linken die hellen Glocken erklingen dann wird er inne
der ſeierlichen Ruhe des hohen Feſttags und leiſe kommt es über
ſeine Lippen Friede auf Erden Wohl Dem der reinen Herzens
iſt der auch in ſeinem Jnnern Frieden hat mit ſich ſelbft mit

Gott und der Welt Wie fröhlich und leichtfüßig ſchreitet er über
die Fluren wie freut er ſich der Welt wie gern läßt er gerade
am Weihnachtsmorgen die Bilder aus der Kindheit frühen Tagen
an ſeinem Geiſte vorüberziehn vorbei vorbei den Liebreiz und
den Zauber jener Weinachtsfeſte vermag ihm keine Macht der Erde
wieder zu bringen

Aus der Jugendzeit aus der Jugendzeit
Klingt ein Lied mir immerdar
O wie liegt ſo weit o wie liegt ſo weit
Was mein einſt war

Seit Jeſu von Nazareth Geburt ſind nunmehr beinahe zwei
tauſend Jahre verfloſſen und die Zahl Derer welche ſeine Geburt
feiern beläuft ſich auf über 400 Millionen Menſchen Die äußere
Form der Feſtesfeier mag in den verſchiedenen Ländern eine ver
ſchiedene ſein jedenfalls iſt die Feier wie ſie in das Volksleben
der Deutſchen übergegangen iſt die ſinnigſte und ſchönſte Weih
nachten iſt wie kein anderes das Feſt der Familie geworden
und wo weite Strecken die Glieder einer Familie trennen da ſcheut
das alte Mütterlein nicht Eis und Kälte nicht die Beſchwerniſſe der
Reiſe um zu ihren Enkelchen zu kommen da ſucht der Jüngling
alle Ecken aus um das NReiſegeld für die Fahrt zum elterlichen
Hauſe zuſammen zu bringen da treibt s einen jungen Mann hinaus
um nun ernſtlich um die Hand ſeiner Augebeteten anzuhalten

Der Kampf um s Erbe
Roman von U Roſen

197 Fortſetzung Nachdruck rebboten
17 Kapitel
Schuldlos

Otto fühlte ſich erleichtert als die Nacht vorüber war
und er dem Polizeirichter vorgeführt wurde nachdem er be
reits Juſtizrath Laugner und Peter Krambach von deſſen
Ankunft in der Stadt er unterrichtet war um ihr Erſcheinen
auf dem Polizeiamt hatte erſuchen laſſen

Der Polizeirath bat Otto ſich zunächſt den Anordnungen
Dietrichs anzubequemen und mit ihm zu gehen Bis zum
Eintreffen der vorgeforderten Herren werde er das Verhör
aufſchieben

Dietrich ſchritt voran Otto folgte ihm durch einen langen
Flur die Treppe hinunter auf die Straße und wurde ein
geladen in einem Wagen Platz zu nehmen in welchem ein
bewaffneter Begleiter ſeiner harrte

Wohin bringen Sie mich fragte Otto erſtaunt
Das werden Sie in wenigen Minuten erfahren er

widerte Dietrich
Der Wagen rollte davon und hielt eine Viertelſtunde

ſpäter vor dem Krankenhauſe in welchem Olga Hellwig
Aufnahme gefunden hatte

Otto und ſein Begleiter ſtiegen aus
Ein Beamter der Anſtalt ſchien ſie zu erwarten und

führte ſie in das Zimmer in dem Olga Hellwig lag
Wie geht es unſerer Kranken Frau Winkler erkundigte ſich Vietrich

Recht gut entgegnete die Wärterin und ſtarrte offenenMundes anf Otto von Berengar Sie zweifelte nicht daran

in ihm das Original des Medaillonbildes zu erblicken das
die junge Mutter ſo eiferſüchtig verborgen hielt

Sie wird ihn nicht verrathen flüſterte Frau Winkler
dem Beamten ins Ohr

Treten Sie dicht an das Bett gebot Dietrich ſeinem
Gefangenen

Otto gehorchte gern

Die Kranke öffnete die Augen und ſah betroffen auf
den Mann der ihrem Gatten ſo erſtaunlich ähnlich ſah

Du hier Bruno rief ſie erregt Aber weshalb haſt
Du Dir den Bart abnehmen

Sie hielt inne und heftete ſchweigend ihre Blicke auf
Ottos Geſicht

Das iſt alſo Jhr Mann liebe Frau bemerkte Diet
rich trocken

Nein er iſt es nicht Dieſer Herr iſt mir vollkommen
fremd Jch ſah ihn noch nie im Leben entgegnete die Kranke

Sagte ich es Jhnen nicht ſie würde ihn niemals ver
rathen triumphirte die Wärterin

Sehen Sie den Herrn nur genauer an Frau Hellwig
beharrte Dietrich

Nein nein er iſt es nicht Glauben Sie wirklich ich könnte
mich in einer ſolchen Sache irren rief Olga ungeduldig

Und dennoch redeten Sie ihn in Jhrer erſten Ueber
raſchung mit dem Namen Jhres Gatten an

Jch war plötzlich aus dem Schlafe erwacht und von
der großen Aehnlichkeit getäuſcht aber wenn auch offenbar
eine auffallende Aehnlichkeit 7 beiden Perſonen vor
handen iſt unterſcheiden ſie ſich doch in ſehr vielen Dingen
von einander Das Haar meines Mannes iſt viel heller
Sie verſtummte erſchrocken

Und Sie erklären endgültig daß dieſer Herr nicht Jh
Gatte iſt wiederholte Dietrich

Ja und wenn Sie es wünſchen will ich einen Eid da
rauf ablegen

zu entfernen Otto lächelte befriedigt Wenige Minuten
ſpäter ſaß er wieder mit den Beamten im Wagen

Als er wieder auf der Polizei eintrat waren die von
ihm berufenen Zeugen ſchon anweſend

Juſtizrath Langner ſchüttelte dem Verhafteten lachend die
Hände während Peter Krambach ihn mit bekümmerter Miene
betrachtete

Armer Freund was müſſen Sie gelitten haben rief
er bedauernd

Vorſichtshalber hatte der Kaufherr auch ſeinen Kammer
diener als Zeugen für die Jdentität des täglich in ſeinem
Hauſe verkehrenden Baron Otto von Berengar mitgebracht
Juſtizrath Langner ſagte aus den Beſchuldigten ſchon ſeit
deſſen ſechzentem Jahre zu kennen und im beſtändigen Ver
kehr mit ihm gelebt zu haben

Ein unerwarteter Zeuge den der Zufall herbeigeführt
hatte fand ſich in Herrn Born dem Beſitzerdes Landhauſes
in dem Otto und ſeine Frau lebten

Born war nach der Stadt gekommen um einen bei ihm
verübten Diebſtahl bei der Polizei anzumelden und gerade
im Vorſaal als Otto von Beamten umgeben eintrat Der
biedere Wirth bekundete daß Baron von Berengar am ein
nnddreißigſten Juli dem Tage jenes Mordverſuchs ebenſo
ruhig zu Hauſe geblieben ſei wie die ganze Woche vorher
und nachher

Otto empfing die Entſchuldigung der Beamten die ihn
verhaftet hatten und entfernte ſich mit ſeinen Freunden die
darauf beſtanden daß er ſeine Befreinng ans der Haft bei
einem Glaſe feiere

Jnzwiſchen hatte Edda unruhige und ſorgenvolle Stunden
verlebt bis das Telegramm eintraf welches ihr meldete
Otto werde durch Geſchäfte länger als er vermnthete in der
Stadt zurückgehalten

Mit einem Schrei des Entzückens empfing die junge Fran
Dietrich blieb nichts übrig als ſich mit dieſem Beſcheide den Heimkehrenden Sie dankte Gott ſo inbrünſtig als

5 Jahrgang
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Seſte 2 Sonnkag GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 24 December Nr 302
Jhrer Zuſage iſt er gewiß wenn er nur auch ſchon der
ihres geſtrengen Vaters gewiß wäre Wie pocht ſein Herz während
der Fahrt

Unſere politiſchen und geſellſchaftlichen Zuſtände ſind in einem
Werdeprozeß begriffen das Ringen um die Exiſtenz ſchüttelt die
Menſchen gar gewaltig durcheinander Die Tage der patriarchaliſchen
Zuſtände und eines beſchaulichen Wohllebens ſind vorüber auf
Schritt und Tritt ſtehen wir vor der grauſamen Wahrheit Kämpfe
oder Du wirſt im nächſten Augenblick erbarmungslos in den Ab
grund geſtoßzen Dieſen täglichen Kämpfen ſetzt das liebliche
Weihnachtsfeſt für wenige Tage ein Ziel und wir können das
Glück ein Feſt in der Familie zu feiern mit vollen Zügen ge
nießen Was echtes Familienleben dem Menſchen bietet was
treuer Familienſinn dem Manne iſt in dieſen Tagen zeigt es ſich
Und bietet uns das Weihnachtsfeſt eine tranliche Stätte der Raſt im
ſtürmiſchen Laufe der Tage ſo kann die Familie eine wohlbewehrte
Burg ſein gegen alle Anfechtung gegen allen Sturm der Zeit Sie
bietet Zuflucht ſie gewährt eine Freiſtätte die kein frivoler Fuß
betreten ſoll Am reinſten und holdeſten zeigt ſich des deutſchen
Familienlebens deutſche Poeſie zum deutſchen Weihnachtsfeſt weiter
es zu hegen und weiter es zu pflegen das ſollte ein Gelübde ſein
unter den brennenden Kerzen des Chriſtbaums denn wie aus reinem
Familienleben alles Gute und Schöne entſpringt ſo auch aus ihm
die Erfüllung der Weihnachtsbotſchaft Ehre ſei Gott in der
Höhe und Friede auf Erden und den Menſchen ein Wohl
gefallen

Und wem die Gegenwart ſo wenig gefällt der denke an die
Zukunft Sein Geſchick ſchafft ſich der Menſch ſelbſt und daß es
kein widriges trauriges werden möge dafür iſt bei Zeiten zu
ſorgen Der deutſchen Familie Hauptaufgabe iſt zu allen Zeiten
geweſen und iſt heute noch der Jngend Erziehnng im deutſchen
Sinne Die Kenntniſſe welche die Schule giebt ſie müſſen ge
tragen werden von der deutſchen Erziehnng im Elternhauſe ſonſt
bleibt Alles Schall und Rauch Und wenn am Weihnachtsfeſte
blühende Kinder mit leuchtenden Augen zum ſchimmernden
glänzenden Baume hinaufſchauen ſo vergeſſe Niemand daß Kinder
nie Kinder bleiben und man ſorge bei Zeiten dafür daß ihnen
ſo viel wie möglich zur Wahrheit werden möge was da die frohe
Botſchaft mit erhabenen Worten kündet Ehre ſei Gott in der
Höhe und Friede auf Erden und den Menſchen ein Wohl
gefallen

Politiſche Aeberſicht
Deutſches Reich

Berlin 22 December Hofnachrichten Der Kaiſer
unternahm geſtern Nachmittag einen längeren Spazierritt und er
ledigte nach der Rückkehr von dieſem bis zur Abendtafel Regierungs
geſchäfte Zur Tafel waren keine Einladungen ergangen Heute
Vormittag verblieb der Kaiſer im Arbeitszimmer des Neuen Palais
und arbeitete allein

Der königliche Erlaß vom 4 Januar 1882 den
der Miniſter des Jnnern Graf Eulenburg in Erinnerung gebracht
hat hat folgenden Wortlaut

Das Recht des Königs die Regierung und die Politik Preußens
nach eigenem Ermeſſen zu leiten iſt durch die Verfaſſung eingeſchränkt
aber nicht aufgehoben die Regierungsakte des Königs bedürfen
der Gegenzeichnung eines Miniſters und ſind wie dies auch vor Er
laß der Verfaſſung geſchah von den Miniſtern des Königs zu vertreten
aber ſie bleiben Regierungsakte des Königs aus deſſen Entſchließung
ſie hervorgehen der ſeine Willensmeinung durch ſie verfaſſungsmäßig
ausdrückt Es iſt deshalb nicht zuläſſig und führt zur Verdunkelung
der verfaſſungsmäßigen Rechte des Königs wenn deren Ausübung ſo
dargeſtellt wird als ob ſie von den dafür verantwortlichen Miniſtern
und nicht vom Könige ſelbſt ausginge Die Verfaſſung Preußens iſt
der Ausdruck der monarchiſtiſchen Tradition dieſes Landes de Ent
wicklung auf den lebendigen x ſeiner zum Volke be
ruht Dieſe Beziehungen laſſen ſich auf die vom Könige ernannten
Miniſter nicht übertragen denn ſie knüpfen ſich an die Perſon des
Königs Jhre Erhaltung iſt eine ſtaatliche Nothwendigkeit für Preußen
Es iſt deshalb mein Wille daß ſowohl in Preußen wie in den geſetzgebenden
Körpern des Reiches über mein und meiner Nachfolger ver
faſſungsmäßiges Recht zur perſönlichen Leitung der Politik meiner
Regierung kein Zweifel gelaſſen und der Meinung ſtets widerſprochen
werde als ob die in Preußen jederzeit beſtandene durch Artikel 43 der
Verfaſſung ausgeſprochene Unverletzlichkeit der Perſon des Königs oder
die Nothwendigkeit der verantwortlichen Gegenzeichnung meinen Re
gierungsakten die Natur ſelbſtändiger königlicher Entſchließungen be
nommen hätte Es iſt die Aufgabe meiner Miniſter meine verfaſſungs
mäßigen Rechte durch Verwahrungen gegen Zweifel und Verdunklung
zu vertreten ein Gleiches erwarte ich von allen Beamten welche mir
den Amtseid geleiſtet haben Es liegt mir fern die Freiheit der
Wahlen zu beeinträchtigen aber für diejenigen Beamten welche mit
der Ausführung meiner Regierungsakte betraut ſind und deshalb ihres
Dienſtes nach dem Disziplinargeſetze enthoben werden können erſtreckt
ſich die durch den Dienſteid beſchworene Pflicht auf die Ver
tretung der Politik meiner Regierung auch bei den Wahlen
Die treue Erfüllung dieſer Pflicht werde ich mit Dank anerkennen und
von allen Beamten erwarten daß ſie ſich im Hinblicke auf ihren Eid
der Treue von jeder Agitation gegen meine Regierung auch bei den
Wahlen fernhalten

Die Eröffunng des preußiſchen Landiags er
folgt am 16 Januar und zwar durch den König perfönlich

Ueber das Verhältniß Prenßens zu Württem
berg nimmt der Württemb Staatsanzeiger das Wort Danach
iſt bei den obſchwebenden Verhandlungen niemals eine Aenderung

der Militärkonvention in Frage gekommen Die Verhand
lungen ſollken das Dieuſtaltersverhältniß der württem
dergiſchen Offiziere zu den preußiſchen feſtſtellen und als einwand

eeeerrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrereeeeewäre ihr Gatte ſicher und wohlbehalten den Gefahren einer
Nordpolexpedition entronnen

Die Abendblätter enthielten Berichte über die tragikomiſche
Verwechſelung deren Held Otto geweſen war und Edda
zitterte noch nachträglich bei dem Gedanken daß Otto unter
dem Verdacht des Mordverſuches in einer Gefänguißzelle zu
übernachten genöthigt worden war

Der Monat ging zu Ende und von den Diamantendieben
hatte man trotz den Bemühungen der Polizei und der aus
gebotenen Belohnung nichts gehört Otto mußte ſie endlich
verloren geben

Während der letzten Woche ſeines Aufenthalts in dem
Landhauſe fuhr er noch einmal nach der Stadt um eine
kleine möblirte Wohnung zu mtethen und Vorkehrungen zur
Ueberſiedelung zu treffen und ſich aufs Neue nach irgend
einer Beſchäftigung für ſich umzuſehen Er wollte keine
Arbeit ſcheuen um Brot für ſein zartes junges Weib zu
gewinnen

Aber Edda war nicht mehr das ſchwache kränkliche Weſen
von vordem Jhre Geſundheit und ihre Kraft ſchienen ihr
vollſtändig zurückgekehrt zu ſein ihre Augen ſtrahlten und
ihre Wangen waren roſig überhaucht Sie ließ es ſich nicht
nehmen Frau Pohl beim Einpacken behilflich zu ſein und
als ſie damit zu Ende war durchſtreifte ſie an Ottos Arm
zum letzten Male den ſchönen Park in dem ſie ſo oft und
ſo gern verweilt hatte

Fortſetzung folgt

e Grundlage für die Kommandirnungen dienen Die Gerüchte
betreffend die Abſchaffung des württembergiſchen Kriegsminiſteriums
die Errichtung eines Militärkabinets und die Maſſenkommandirungen
entbehren der thatſächlichen Grundlage

Wegen Wiedereinführung des polniſchen
Sprachnunterrichts in den Volksſchulen ſind in den letzten
Wochen die widerſprechendſten Meldungen durch die Preſſe ge
laufen Mit Rückſicht auf dieſen Umſtand fordert die Kreuzztg
eine amtliche Erklärung der Regierung wie es eigentlich mit der
Sache ſtehe

Jn Sachen der Berliner Neueſten Nachrichten
ſchreibt die Norddeutſche Das neugebitdete Konſortinm beſteht
ans den folgenden Herren Graf Gnuido Henckel Donnersmarck
Dr Schroeder Poggelow Dr v Hauſemann jun Karl von der
Heydt Louis Ravené und Baurath Kyllman Was die polit iſche
Haltung des Blattes für die Zukunft betrifft ſo liegt auf der
Hand daß das Blatt ſich nicht mit dem neuen Kurs identificiren
wird auf der anderen Seite aber würde man irre gehen wenn
man glaubte daß es deshalb Bismarckſche Politik nach Art der

Hamburger Nachrichten zu treiben beabſichtige
Jn Sachen des Bundes der Landwirthe erhält

das Frankfurter Blatt welches die Nachrichten über eine Kriſis
im Bunde gebracht hatte vom Vorſtand des Bundes und vom
ſtellvertretenden Direktor Aſchendorff Berichtigungen denen wir
Folgendes entnehmen Die Behauptung daß im Lanfe der letzten
Monate 50000 Landwirthe ansgetreten ſeien iſt unwahr Die
Zahl der Angsgetretenen iſt viel geringer Die Zeitung welche
herausgegeben werden ſoll iſt keine Gründung des Bundes der
Landwirthe kann alſo nicht dazu dienen den Bund über
Waſſer zu halten zudem iſt dem Projekt einer Zeitungsgründnng
erſt in jüngſter Zeit näher getreten worden die Gründung kann alſo
nicht wie behauptet ſeit Langem angeſtrebt ſein Das Vermögen
des Bauernbundes iſt erſt im Auguſt er dem Bunde der Landwirthe
überwieſen worden Die Agitation zur Wiederbelebung des
Bauernbundes geht von dem Pfarrer Borch mann und dem Gnts
beſitzer Schröder aus denen von den in dortiger Gegend an
geſeſſenen Landwirthen geſagt worden iſt ſie wollten Nichts damit
zu thun haben Der ſtellvertretende Direktor Aſchendorff hat
nicht auf den 1 Januar gekündigt auch beſtehen zwiſchen ihm und
dem Direktor Suchsland keinerlei Differenzen Soweit die
Berichtigungen Dieſen gegenüber bemerkt das Frankfurter Blatt
Aſchendorff habe allerdings nicht per 1 Januar ſondern erſt per
1 April gekündigt und es beſtänden zwiſchen ihm und Suchsland
mindeſtens Meinungsverſchiedenheiten Jm Uebrigen werden die
berichtigten alſo die hauptſächlichſten Punkte vorlänfig nicht be
ſtritten Kurz vor Redactionsſchluß geht uns vom Bunde der
Landwirthe direkt eine Berichtigung der Angaben des Frankfurter
Blattes die wir mit Quellenangabe abgedruckt hatten zu Wir
bemerken dazu daß das Frankfurter Blatt noch weitere Angaben
in Ausſicht ſtellt und daß wir dieſe wie auch etwaige weitere Zu
ſchriften des Bundes des Landwirthe berückſichtigen werden
Die Red

Die deutſchruſſiſchen Handelsvertragsver
handlungen ſollen wie man annimmt Anfang Jannar wieder
aufgenommen werden Von einer Verſtändigung iſt man noch ſo
weit entfernt daß ſich weder ſagen läßt ob es zu einem Vertrags
ſchluß kommen wird oder nicht noch wann im gegebenen Falle die
Verhandlungen ihr Ende erreichen werden Gelingt es eine
Einigung zu erzielen ſo würde die Vertragsdauer wie bei
allen übrigen von Deutſchland abgeſchloſſenen Handelsverträgen bis
zum 1 Januar 1904 feſtzuſetzen ſein Die an dem deutſchruſſiſchen
Handel intereſſirten Kreiſe haben ſo bemerkt die Voſſiſche be
rechtigte Anſprüche darauf daß ſich der Handel auf längere Zeit
einer gewiſſen Stetigkeit erfreut und die Regierung muß ihrerſeits
darauf bedacht ſein daß die deutſchen Handelsverträge möglichſt zu
gleicher Zeit ablaufen Jſt dies nicht der Fall ſo läuft Deutſchland
Gefahr Zugeſtändniſſe die etwa bei Erneuerung eines Vertrags
gemacht werden gleichzeitig auch allen übrigen Staaten machen zu
müſſen mit denen es Handelsverträge nach dem Grundſatze der
Meiſtbegünſtigung abgeſchloſſen hat Die deutſche Regierung
ſcheint auch entſchloſſen zu ſein auf eine kürzere Vertragsdauer
nicht einzugehen Mit Frankreich hat Rußland die Abmachung
getroffen daß der ruſſiſch frauzöſiſche Handelsvertrag immer auf
je ein Jahr verlängert gilt wenn er nicht von dieſer oder jener
Seite unter Einhaltung der feſtgeſetzten halbjährlichen Kündigungs
friſt gekündigt worden iſt Dieſe Beſtimmung entſprach einem
ruſſiſchen Wunſche Der Fall erſcheint daher nicht ausgeſchloſſen
daß die ruſſiſchen Unterhändler gleiche oder ähnliche Wünſche bei
den ſchwebenden Verhandlungen mit Deutſchland äußern werden
Sie hätten bei uns ein gleich freundliches Entgegenkommen wie
bei den Dre in dieſem Punkte nicht zu hoffen

Die Maſſenpetition gegen den Entwurf eines
Tabakſteuergeſetzes hat bis jetzt 995 000 Unterſchriften aus
allen Geſellſchaftsklaſſen und allen Gegenden Deutſchlands erreicht
ſie wird in 80 Foliobänden von je 1200 Seiten in den erſten
Tagen des Januar n J dem Reichstage eingeſandt werden

Der Geh Sanitätsrath Dr Guttmann Heraus
geber der Deutſchen mediciniſchen Wochenſchrift einer der be
deutendſten Aerzte Berlins iſt an der Jnfluenza geſtorben

Der Anarchiſt Landauer iſt wegen Preſwergehens
begangen durch einen Artikel im Sozialiſt vom Berliner Land
gerichte zu 9 Monaten Gefängniß verurtheilt worden

Die mecklenburgiſche Feſtung Dömitz wird als
ſolche mit dem 1 Januar 1894 eingehen Als Feſtung iſt
Dömitz ſeit mehr als 80 Jahren ohne jegliche Bedeutung geweſen
und man würde von ihrer Exiſtenz im Allgemeinen wenig gehört
haben wenn ſie nicht durch Fritz Reuter einigermaßen bekannt
geworden wäre Renuter der Demagoge wurde 1833 in Preußen
verhaftet und wie bekannt auf verſchiedenen preußiſchen Feſtungen
herum geſchleppt Die mecklenburgiſche Regierung reklamirte wieder
holt Reuter als ihren Unterthan doch ließ ſich die preußiſche Re
gierung auf nichts ein Erſt 1838 nachdem Reuter alſo 5 Jahre
lang auf preußiſchen Feſtungen geſeſſen hatte wurde er ausge
liefert und kam nun nach Dömitz wo er blieb bis er 2 Jahre
u gotge der preußiſchen Amneſtie ſeine Freiheit erhielt

e Red

Luxemburg
Luxemburg 22 December Die Kammer genehmigte heute

einſtimmig nach dreiwöchiger Berathung das Budget für 1894
und nahm ſodann die Vorlage betreffend die Fremdenpolizei
an Dieſes Geſetz ermöglicht eine ſehr ſtrenge Kontrole über die
Fremden und die Ausweiſung verdächtigter Ausländer auf dem
Verwaltungswege Der Miniſter theilte mit daß infolge der Er
eigniſſe der letzten Zeit die Grenzpolizei behnfs Kontrole der an
kommenden Reiſenden verſtärkt worden iſt

Jtalien
Rom 22 December Jn der Deputirtenkammer be

ſtätigte der Kriegsminiſter Mocenni die Berichte über die Schlacht
bei Agordat vergl unter Afrika und fügte hinzu daß auch
die iralieniſchen Truppen bei dem erbitterten Kampfe ſchwere Ver
lnſte erlitten hätten deren Höhe noch uubekaunt ſei er ſei ſtolz
darauſ dieſen neuen Beweis von Tapferkeit der italieniſchen
Soldaten zur Kenntniß der Kammer bringen zu können Jmbriani
wollte das Wort ergreifen da der Präſident ihm dasſelbe ver
weigerte behielt ſich Jmbriani eine ſchriftliche Anfrage vor

Frankreich
Paris 22 December Nach einer Depeſche des Generals

Dodds aus Goho vom 15 verſuchte Behanzin ſich in
nördlicher Richtung zurückzuziehen wurde aber weſtlich von Abomey
zurückgeſchlagen Die Trümmer ſeiner Armee ſind gegenwärtig
zerſtreut Die Truppen des Generals Dodds ſchließen den Kreis
um Behanzin immer enger Mehrere Mitglieder der Familie
Behanzin s und zahlreiche Amazonen wurden gefangen genommen

Nach einer Meldung des Temps aus Perpignan iſt der
italieniſche Anarchiſt Rinaldi ein Mitſchuldiger des Attentäters
Pallas ſowie der Urheber des Dynamitattentates im Teatro Lyceo
an Spanien ausgeliefert worden Nach Meldungen aus
Deſterro hat am Jtajahy Fluß ein Kampf zwiſchen den
braſilianiſchen Regiernngstruppen und den Aufſtändiſchen ſtattge
funden bei welchem 400 Mann getödtet ſein ſollen Die Re
gierungstruppen bemächtigten ſich des Schiffes Meteoro und
mächten die Bemannung nieder

Groſzbritannien
London 22 December Jm Unterhaus hob der Kanzler

des Schatzamts Harcourt hervor ſeine jüngſt abgegebene Er
klärung daß der Beſitz Englands an Schlachtſchiffen ſich zu
demjenigen Frankreichs wie 19 zu 10 verhalte habe ſich auf die
Flotte im Allgemeinen und nicht anf den Zuſtand im Mittelmeer
bezogen Das konſervative Unterhansmitglied E Stanhope
ehemaliger Kriegsminiſter iſt geſtorben Wie dem Reuter ſchen
Bnrean aus Capſtadt gemeldet wird berichtete Major Forbes
welcher die zur Verfolgung Lobengnla s ausgeſandte Kolonne be

Lobengulg zu wiederholten Malen geſchlagen habe

Orient
Belgrad 22 December

des Staatsgerichtshofes zu verleſen wurde in Folge eines Be
ſchluſſes des Gerichtshofes abgelehnt Hierauf entſpann ſich zwiſchen
dem Vorſitzenden den Angeklagten und den Vertheidigern eine

ſchwägerten Mitglieder des Gerichtshofes
klärte der Gerichtshof werde hierüber entſcheiden Die Angeklagten
beſtreiten die Legalität des Gerichtshofes und werfen eine derartige

nicht im Stande die Verhandlung ſachlich zu leiten
wurde die Verhandlung auf Sonnabend vertagt Nach alledem
ſcheint das kürzlich verbreitete Gerücht Rußland habe durch

gegenzutreten

Bukareſt 22 December

worden

Afrika
Maſſauag 22 December Ans Agordat trifft hierſelbſt

folgende Nachricht vom 2 December 5 Uhr Abends ein

Um einem nächtlichen Angriff vorzubeugen beſchloß der italieniſche

Hände

Amerika

ſchlimmert Die Geſchäfte ſtocken Eine

verliere und die Aufſtändiſchen an Stärke gewinnen
Kriegsſchiffe San Francisco ſollen auch noch die Dampfer
New York Bennington und Miantonomoch den Befehl er

halten haben ſich nach Rio de Janeiro zu begeben ſodaß das
dortige Vereinigte Staatengeſchwader aus ſieben Kriegsſchiffen be
ſtehen würde Kapitän Picking der Geſchwaderchef hat es ab
gelehnt den Kauffahrteiſchiffen die aus oder einladen wollen die
Erlaubniß zum Ankern zu ertheilen Aus Montevideo wird
gerüchtweiſe gemeldet daß ein Seegefecht zwiſchen den Jnſur
gentenſchiffen Aquidaban und Republica einerſeits und den
Regierungsfahrzeungen Tiradentes und Bahia andererſeits
ſtattgefunden habe Die Aufſtändiſchen ſollen beide Schiffe ge
nommen haben

r e 2 rerW i r etDes Die nächſte Nummer dieſes
J Slattes erſcheint des Weihnachtsfeſtes

wegen am Mittwoch den 27 Derxember
J Nachmittags zu gewohnter Stunde

Lokales
Der Nachdruck unſerer HriginalLokal Berichte iſt nur mit Quellenangahe geſtattet

Halle 23 December
Weihnachten Nun iſt es da das ſelige fröhliche Feſt deſſen

Zaubermacht ſeit Tagen und Wochen Alt und Jung Reich und Arm
in Athem hielt Das war ein Haſten und Jagen ein Verſtecken
Geheimthun und fehnſüchtiges Erwarlen bis der Frieden des heiligen
Abends ſich ausbreitete Wie blank ſie alle ſind die großen und
kleinen Fenſterſcheiben das Ergebniß der letzten großen Scheuerwoche
und wie es nun hinter ihnen lebendig wird wie ein Licht nach dein
andern zu glänzen anfängt bis endlich überall die Kerzen des Weih
nachtsbaumes ihr feierliches Licht auf die immer ſtiller werdenden
Straßen werfen ein Gruß Denen die müde abgehetzt oder gar
ohne Weihnachtsfreude vorübergehen und deren es mehr als zu viele
giebt Beklagenswerth auch der dem der Sinn für das ſchönſte
Familienfeſt fehlt Zum Glück giebt es wenige dieſer Art denn ſelbſt
der hartgeſottenſte Junggeſelle ſonſt ein Feind aller Familienſimpelei
verzichtet an dieſein Tage auf ſeinen Stammplatz im Bierlokal und
ſucht ſich einen Unterſchlupf im Familienkreiſe bei Verwandten oder
Freunden Was iſt Weihnachten ohne Kinderjubel und Tannenduft
Eine freundliche helle Lichterſcheinung hebt ſich vom dunklen Hinter
grunde am wirkungsvollſten ab und ſo muß auch der ziemlich trübe
gelaunten Menſchheit dieſer Abend doppelt willkommen ſein der uns
förmlich zwingt für einige Stunden alle Trübſal des Lebens zu ver
geſſen und eine heitere Miene zur Schau zu tragen wenn ſchon nicht
uns ſelbſt ſo doch den Kindern zu Liebe denen dieſer Abend gehört

Wer ſich auf dieſen Tag nicht freut nicht freuen kann wem die Aus
ſicht Kinderaugen ſei es nun im eigenen oder in einem befreundeten

fehligt daß er und ſeine Lente ſich wohl befinden und daß er

Die Anklage in dem Miniſter
prozeß lautet auf Verletzung der Verfaſſung und der Geſetze
Das ſeitens Avakumowitſch und Ribarae geſtellte Verlaugen
die Akten über die der Verhandlung vorausgegangene Thätigkeit

Diskuſſion über die Ausſchließung zweier mit den Angeklagten ver
Der Vorſitzende er

Menge Vorfragen auf daß es bis jetzt nicht möglich geweſen iſt
die Anklageſchrift zur Verleſung zu bringen Der Gerichts
hof beſonders aber der Vorſitzende deſſelben Velimirovitſch iſt

Schlietzlich

ſeinen Geſandten Perſiani bei König Alexander zu Gunſtender angeklagten Miniſter intervenirt unbegründet gegen zu ſein

Oder der König wagt es nicht der radikalen Volksſtimmung ent

Die Handelskonvention
zwiſchen Oeſterreich Ungarn und Rumänien iſt unterzeichnet

Das
ganze Corps der Derwiſche 6000 Flinten und 4000 Lanzen
unter dem Befehle von Hamed Ali ſtellte ſich unter Umgehung des
rechten Flügels von Agordat längs des Bergſtromes Damti auf
wahrſcheinlich in der Abſicht das Fort in der Nacht anzugreifen

Oberſt Arimondi die Derwiſche ſofort anzugreifen Nach zwei
ſtündigem Kampfe gingen die Derwiſche in voller Flucht über den
Fluß Barrea zurück und ließen eine große Zahl Todte unter
ihnen Hamed Ali und faſt ſämmtliche Emire zurück Außerdem
fielen 60 Feldzeichen und eine Mitrailleuſe den Jtalienern in die

ptand

Rio de Janeiro 22 December Die Lage hat ſich ver
Meldung aus

Waſhington beſagt daß die Regierung ſich im Beſitze von
Nachrichten aus Braſilien befinde denen zufolge Peixroto Boden
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ochintereſſante und deren Beſuch dringend zu empfehlen
a Jm Städtiſchen Muſenm ſind neu ausgeſtellt
werbliche Entwürfe von Eugen Lapieng Zeichner und Modelleur an
er erſten Handwerkerſchule in Berlin ferner 2 Oelgemälde Venezianiſche

Nr 302 Sonntag GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 24 December Seike 3
Familienkreiſe in hellem Entzücken aufleuchten zu fehen nicht für
ine Stunde die Sorgenfalten auf der Stirn zu glätten vermag der
ſt wirklich herzlich zu bedauern wie tief wie unheilbar verdüſtert
nuß das Gemüth eines Menſchen ſein der ſich an ſoich leuchtender
Freude eines Kinderauges nicht mehr zu erquicken nicht mehr zu er
pärmen im Stande iſt Später wird es Hier und dort iſt es
chon dunkel geworden an den Fenſtern die Kleinen ſind zu Bett ge
bracht mit der neuen Puppe im Arm oder Säbel und Helm zur
Seite ſind ſie eingeſchlafen und träumen glückfelig vom ſchönſten Abend
des Jahres Der leiſe Nachtwind trägt zu den Kranken und Be
drängten die ſchlaf und ruhelos auf ein Gnadengeſchenk des Himmels
arten der Engel Lobgeſang Ehre ſei Gott in der Höh Friede auf
den und dem Menſchen ein Wohlgefallen

Unſer Weihnachtskalender Das liebe Weihnachtsfeſt mit
Il ſeinem Glanz ſeinen Gaben und ſeiner Freunde ſteht vor der Thür

Jung und Alt ſchickt ſich an das Chriſtkindchen würdig zu empfangen
das Werkeltagsleben heiſcht nach Nuhe die hohen Feiertage wollen in
ihre Rechte treten Wir legen heute allen unſeren Abonnenten eine

kleine Gabe den eigens für uns hergeſtellten Kalender pro 1894
auf den Weihnachtstiſch und hoffen daß er überall freundliche Auf

nahme finden wird Die meiſten unſerer Abonnenten und es ſind
deren ja auch auswärts ſehr Viele werden wohl unſer liebes Halle
kennen und dürften ſicherlich erfreut ſein ſeine bekannteſten Baulich
eiten ſo naturgetreu im Bilde wiederzufinden Die geſchmackvolle

ſaubere Herz und Auge erfreuende Ausführung des Kalenders das
ganze Arrangement des kleinen allerliebſten Kunſtwerkes iſt ein ſo
wvorzügliches daß die gute Wirkung die es unwillkürlich auf den Be
ſchauer ausübt durch Hinzufügung weiterer Worte nur beeinträchtigt
werden könnte Das Werkchen lobt ſich ſelbſt Allen Hallenſern
Die das Schickſal nach auswärts verſchlagen hat und die auch in der
Ferne gern der alten Heimath gedenken werden Verwandte oder Freunde
wit der Ueberſendung des Kalenders ſicherlich eine Freude bereiten
Einer Erläuternng der einzelnen Medaillons bedarf es nicht wir

vollen nur bemerken daß das mittlere der in die Zeichnung aufge
Nommenen Geſchäftsgebäude des General Anzeiger unſer Etabliſſe
ment in der Zinksgartenſtraße darſtellt das Bild links davon unſere
Haupt Expedition in der Großen Ulrichſtraße und das Bild zur Rechten
unſere Filial Expedition in der Leipzigerſtraße Die betreffenden Auf
Mahmen ſind mittelſt der Moment Photographie gemacht worden

Dem Bezirk der Handelskammer zu Halle a S
è

wird
vom Jahre 1894 ab laut Erlaß des Herrn W niſters für Handel und
Gewerbe vom 11 December d J der Kreis Eckartsberga hinzu
treten Derſelbe wird einen beſonderen den Wahlbezirk bilden und
Iwei Mitglieder zur Handelskammer entſenden deren Zahl ſich dem
nvch auf 28 erhöht Dem Bezirke der Handelskammer gehören nun
mehr an die Kreiſe Bitterfeld Delitzſch Eckartsberga Stadtkreis Halle
Mansfelder Gebirgskreis ausſchließlich Ermsleben Mansfelder See
kreis Kreis Merſeburg Naumburg Querfurt der Saalkreis Kreis
Weißenfels Wittenberg und Zeitz mit 6631 qkm Flächenraum und
656 922 Finwohnern Da der Kreis Sangerhauſen der Handelskammer
u Nordhauſen der Amtsgerichtsbezirk Ermsleben derjenigen zu Halber
ſtadt zugehören ſo entbehren noch die Kreiſe Liebenwerda Schweinitz
und Torgau des Regierungsbezirkes Merſeburg 2792 qkm mit
144938 Einwohnern einer wirthſchaftlichen Jntereſſenvertretung in
einer Handelskammer aus letzterem ſind bereits früher Wünſche
welche einen Anſchluß an die hieſige Handelskammer bezwecken laut
eworden

O Begräbniſt Die Beerdigung des verſtorbenen Geh Medizinal
Raths Prof Dr med Krahmer fand geſtern Nachmittag auf dem
Stadtgottesacker von der Leichenhalle aus ſtatt in welcher an dem
reich mit Kränzen geſchmückten Sarge Herr Diakonus Grüneiſen
die Leichenrede hielt Zu der Trauerfeier hatten ſich zahlreiche Profeſſoren
Aerzte und andere angeſehene Bürger unſerer Stadt ſowie auch De
putationen mehrerer ſtudentiſcher Vereine eingefunden die der ſterblichen
Hülle des ren dann unter den Trauergeſängen des Stadt
Kngechors das letzte Geleite zur ſtillen Gruft gaben

e Jnvaliditäts und Altersverſicherung Der Reichs
anzeiger giebt zu den früheren Veröffentlichungen über die Beſetzung
der auf Grund des Jnvaliditäts und Altersverſicherungsgeſetzes vom
22 Juni 1889 in Preußen errichteten Schiedsgerichte folgende

Veränderungen bekannt Schiedsgericht für den Stadtkreis Halle
Beiſitzer aus der Klaſſe der Arbeitgeber 2 Karras Ehrhardt
Buchdruckereibeſitzer in Halle a S Veiſitzer aus der Klaſſe der
Verſicherten 6 Friedrich Bernhard Schloſſer zu Halle a

Hermann Otto Tiſchler zu Halle a S Hilfsbeiſitzer aus
der Klaſſe der Verſicherten 7 Erber Wilheim Schloſſer in
Halle a S

Die Muſterſammlung des Kunſtgewerbe Vereins Poſt
ſtraße 12 im alten Bürgerſchulgebäude 2 Etage iſt des Feſtes wegen
am Sonntag und Montag geſchloſſen dagegen am 2 Feiertag und
am Mittwoch von 11 1 Uhr unentgeltlich geöffnet Nach dem Feſte
iſt die hochintereſſante Sammlung jeden Sonntag und Mittwoch von
11 1 Uhr für das Publikum frei Zur Zeit iſt einer der anziehendſten
der daſelbſt ausgeſtellten Gegenſtände eine große im gothiſchen Style
geſtickte Wanddekoration Handarbeit deren Verfertigerin Frau
GBehrts Wildhagen Vorſteherin der Wildhagen ſchen Frauen
DnduſtrieSchule hier in Halle ſich eines hervorragenden Rufes in
Dieſen Arbeiten erfreut Die Arbeit macht einen äußerſt gediegenen
Eindruck durch die geſchmackvolle Farbenwahl und das ganze Arran
gement Sie iſt ein Muſterſtück Halleſchen Kunſtgewerbes Des

eiteren iſt in der Muſterſammlung auf einige Zeit eine Sammlung
Krönkändiſcher Geräthe Schlitten Modelle von grönländiſchen
Wohnungen u ſ w ausgeſtellt welche unſer Landsmann Herr
Dr Hermann Stade ſchon gelegentlich ſeines Vortrages im Verein
für Erdkunde vorgeführt hat Herr Dr Stade hat bekanntlich die
Grönland Expedition unter Führung des Herrn Dr v Drugalsty als
Aſſiſtent mitgemacht und dieſe Gegenſtände dort erworben Haben
Dieſe nun auch vorwiegend ein ethnographiſches Jntereſſe ſo ſind da
unter doch theilweiſe Arbeiten welche einen ganz eigenartig kunſt
ewerblichen Werth haben Die ganze Muſterſammlung iſt z Z eine

100 kunſtge

Anſichten von Adolf Böhm in Venedig und 1 Paſtellbild Kinderkopf
von Bruno Piglheim in München Es bleiben zur Zeit noch aus
Feſtellt die 16 Odyſſeelandſchaften nach Fr Preller 5 Oelgemälde

on Hans von Volkmann 3 desgl von Paul Reiffenſtein 4
Delgemälde und 10 Studien von Frau Annie Friebus hier

Stadttheater Die Opernaufführungen an den Weihnachts
eiertagen Lohengrin am erſten und Die Afrikanerin am

Rveiten Feiertage beginnen 7 Uhr Zu der morgigen Sonntags
fremden Vorſtellung welche mit Rückſicht darauf daß eine Abend

Worſtellung nicht ſtattfindet bereits um 3 Uhr beginnt und erſt
ach 7 Uhr endet werden bekanntlich Schülerbillets ausgegeben

Jm Walhallatheater beginnt am erſten Weihnachts
Feiertage nach achttägiger Pauſe ein neuer wieder außerordentlich
P bwechſelungsreicher Spielplan von deſſen mannigfaltigen effektvollen
M ummern wir vorläufig nur die berühmte aus ſieben Perſonen be
Rehende Gymnaſtiker Truppe Chieſi ſowie die originellen 3 Fröères
Mathias mit ihrer ſenſationellen Teufelsküche erwähnen wollen

in erſten und zweiten Feiertage findet eine Nachmittags Vor
ellung mit ſämmtlichen Künſtler Darbietungen und an allen drei
eiertagen Früh Concert der trefflichen Hauskapelle mit auserleſenem
oncert Programm ſtatt

Concordia Theater Jn der geſtern zum erſten Male zur
Warſtellung gelangten Moſenthal ſchen Deborah ſtellte ſich uns

rl Martha von Keyſen als tragiſche Schauſpielerin vor Sie
ringt für dieſes Fach ſpeciell ſo manches mit was das Publikum für

x /jW m2 e

Enſemble noch eine Verſtärkung

ſie einnimmt eine ſchöne Erſcheinung eine angenehme Stimme Würde
die Künſtlerin nicht gleich von vornherein zu voll eingeſetzt haben ſo
hätte ihre Stimme ſich zweifellos friſcher erhalten ſie ermattete am
Schluſſe zu ſehr Jm übrigen war die Leiſtung recht annehmbar
Auch Herr Heinrich Frey bemühte ſich den Rathſchlägen der Kritik
nach Kräften nachzukommen Sein Joſeph war wenn auch nicht ganz
fehlerfrei eine brav interpretirte Geſtalt Herrn Julius Wilhelmy
der ſich uns geſtern als Schulmeiſter vorſtellte wünſchen wir etwas
weniger Trockenheit dafür um ſo mehr inneres Leben Er war im
Uebrigen bemüht ſeiner Aufgabe gerecht zu werden Wie wir hören
gelangt heute Abend und morgen Nachmittag Frau Holle als Weih
nachtsgabe zur Darſtellung während am erſten und zweiten Feiertage

Der Herrgottſchnitzer von Ammergan und Der Mann
im Monde gegeben werden

Wintoergarten Für die Feſttage iſt ein neues Künſtler En
emble gewonnen worden das infolge der Reichhaltigkeit der einzelnen
Specialitäten eine angenehme Abwechſelung zu bieten geeignet ſein
dürfte Es werden ſich produziren Ceecile Angeau danseuse ste
reoscopique Johnſon Trio Herkules Truppe Elſa Formes Wiener
Koſtüm Soubrette Jmro Fox humoriſtiſche Erperimente auf dem
Gebiete der Jlluſion und Magie Hans Eiſenfeld Opernfänger
Tenoriſt Gautier Truppe gymnaſtiſche Produktionen und Dar

ſtellung klaſſiſcher Marmorgruppen Margit Walder deutſche Sou
brette A Huber Salon Humoriſt Am 1 Januar erſährt das

Bei ſolcher Vielſeitigkeit des Pro
gramms wird es wohl an Zuſpruch nicht fehlen

Kaiſerſäle Mit den Feſttagen wird in dem Parterre Saal
der Kaiſerſäle ein Spezialitäten Theater eröffnet Zunächſt
werden ſich nachſtehende Künſtler produziren Frl Windſor Koſtüm
ſoubrette Herr Max Walden Salon und Charakterkomiker Miß
Klotilde Soubrette Geſchwiſter Kowala Wiener Geſangs und
TanzDuettiſtinnen Gräfin Raday Cymbalvirtuoſin Für weitere
Ueberraſchungen iſt Sorge getragen und werden in den nächſten Tagen
noch bewährte Kräfte auf den verſchiedenſten Gebieten eintreffen um
das Programm zu einem abwechſelungsreichen und intereſſanten zu ge
ſtalten Alle diejenigen welche während der Feſttage eine angenehme
Unterhaltung wünſchen werden ſicherlich nicht verfehlen dieſe Vor
ſtellungen zu beſuchen

Weihnachtsfeier des Vereins der Junggeſellen Wir
werden von dem älteſten Mitgliede dieſes Vereins erſucht darauf
hinzuweiſen daß am Sonntag dem heiligen Abend 29 Uhr im
Mauriſchen Tempel des Reichshofes unter dem ſchwebenden im
elektriſchen Lichterglanze erſtrahlenden Chriſtbaume die Beſcheerung
der Verlaſſenen ſtattfindet Alle Leidensgefährten ſind dazu ein
geladen Wer Luſt hat etwas zu verſchenken der ſolle es mitbringen
Abnehmer ſeien vorhanden Schlechte Laune dürfe nicht obwaiten
nur Gemüthlichkeit ſei die Parole Am Sylveſter Abend erfolgt die
letzte Sitzung der Alleinſtehenden denn an dieſem Abende werde
der Verein wegen Mangels an Mitgliedern aufgelöſt indem ſämmtliche
Junggeſellen ſich in der Feiertagswoche eines Beſſeren beſonnen und
ſich verlobt haben

Das Weltende nach Falb Rudolf Falb hat in einem Vor
trage den er dieſer Tage über Weltentſtehung und Weltuntergang
in Leipzig gehalten hat nach dem Rh die Anſicht geäußert
unſerer Erde drohe eine große Gefahr von dem im Jahre 1866 ent
deckten Kometen der als Revolutionär das Univerſum ohne ſich an
beſtimmte Bahnen und Regeln zu binden durchſauſt Jm Jahre
1899 erſcheine dieſer Komet wieder und müſſe aſtronomiſchen
Berechnungen nach alsdann mit der Erde zuſammenſtoßen Nach
Falbs Berechnung iſt dieſer Tag des Weltunterganges der 18 No
vember 1899 ein Termin der ſich höchſtens um einen oder zwei
Tage verſchieben könne Soilte der Zuſammenſtoß die Kataſtrophe nicht
herbeiführen ſo werden wir nach Profeſſor Falbs Verſicherung ein
Naturſpiel erleben wie es noch nicht dageweſen einen Sternſchnuppen
fall gleich einem Schneefall der in der Zeit vom 13 bis 15 No
vember 1899 Morgens zwiſchen 2 bis 5 Uhr mit Beſtimmtheit ein
treten wird

Ein Lebensmüder Ein Polizei Beamter fand geſtern Abend
gegen 6 Uhr den Handelsman Wilhelm St Kl Schloßgaſſe 9
wohnhaft an dem Gartengitter des Spediteurs Weſtphal Ankerſtr 3
an einem Riemen hängend er riß ihn los und führte ihn nach
der Wache Unterwegs machte St noch zweimal Selbſtmordver
ſuch indem er ſich erſtechen und ertränken wollte er wurde
aber daran gehindert und vorläufig in Gewahrſam genommen

Eine Geiſtesgeſtörte Heute Morgen gegen 8 Uhr wurde in
der gr Ulrichſtraße eine unbekannte Frauensperſon angehalten
die nur mit einem Rock ohne Taille bekleidet war augenſcheinlich
geiſteskrank und jedenfalls aus einer Jrren Anſtalt entlaufen war
Sie gab an zu Fuß nach Magdeburg gehen zu wollen ſonſt konnte
ſie über ihre Perſon keinerlei Angaben machen

liufall Jn der ſchen Brauerei an der Krauſenſtraße zog
ſich heute früh der Bierbrauer F dadurch erhebliche Brandwunden
an einem Beine zu daß er ſich beim Pichen eines Faſſes mit kochend
heißem Pech übergoß Er mußte ſich in ärztliche Behandlung begeben

Standesamtliche Nachrichten
Stanudesamt Halle

Aufgeboten
22 December Der Maurer Adolf Schneider und Emma Nieberth Halle

und Beeſen Der Maler Joſeph Holubeck und Wilhelmine Richter Breite
ſtraße 36 und Mühlweg 33

Eheſchlief ungen
22 December Der Geſchäftsreiſende Hermann Langhammer und Marie

Henſel Leipzigerſtraße 3 und Forſterſtraße 45 Der Händarbeiter Hermann
Jünemann und Luiſe Thomas Lettin und Gerbergaſſe 9

Geboren
22 December Dem Eilgutboten Hermann Vochow eine T Karoline

Pauline Elwine Marie Herrenſtraße 9 Dem Reſtaurateur Otto Reinicke
eine T Emma Klara Gr Sandberg 18 Dem Kaufmann Hermann
Perlit eine T Luiſe Emilie Anng Diemitz Dem Poſtſchaffner Wilhelm
Wille ein S Georg Wilhelm Schwetſchkeſtraße 8 Dem Lehrer Albert
Klaffenbach eine T Martha Alma Luiſe Wuchererſtraße 4 Dem Hand
arbeiter Karl Vooſt eine T Amalie Luiſe Gr Brauhausgaſſe 22 Dem
Fabrikarbeiter Friedrich Niemann eine T Jda Charlotte Gr Brauhaus
aſſe 11 Dem Handarbeiter Erdmann Schenk ein S Wilhelm Max
chützengaſſe 20 Dem Klempnermeiſter Franz Weiſe eine T Ida Erng

Meckelſtraße 6
Geſtorben

22 December Des Bahnarbeiter Guſtao Semm Eheſrau Bertha geb
Winkler 86 Meckelſtraße 6 Der Müller Friedrich Nömer 41 Gommer
gaſſe 10 Des Steinhauer Robert Geipel S Paul 1 Wansfelder
ſtraße 29 Des Geſchäftsreiſenden Rudolf Sternenberg Ehefrau Emma
geb Zſchäpe 36 Zakop geren Der Handarbeiter Franz Maſſon
53 Schmiedſtraße 5 Des Schuhmachermeiſter Karl Buchalla Ehefrau
Henriette ged Rodeck 78 Zinksgartenſtraße 10 Wittwe Marie Weickardt
geb Pitſchke 85 Hoſpital

m vxòmä mà2Die heutige Nummer mafaßt 16 Seiten

Telegramme und letzte Uachriqhten
Privattelegramme des General Anzeiger

o Berlin 23 December 9 Uhr 27 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Betreffs des Atten
tats gegen den Kaiſer und Caprivi ſind die Ermittelungen
von den deutſchen und franzöſiſchen Behörden abgeſchloſſen worden

Alle Bemühnungen des franzöſiſchen Miniſterial Kommiſſars um
den Abſender des Packetes zu ermitteln ſind reſultatlos geblieben

Dem Vorwärts zufolge erhielten die Sozialiſten Stadt
hagen und Bueb die Aufforderung ſich zur Strafverbüßung zu
ſtellen Bei Bueb handelt es ſich um 1 Monat der bei Beginn
der Reichstagsſeſſion unterbrochenen Haftſtrafe

Der vorgerückten Saison wegen haben wire Damen Müntel Jackets Capes Rad u Abendmüntoel e Brum mer S Benjamin
bedeutend ormüsestgt und eignen sich diese der grossen Preiswürdigkoit wegen u praktischen Woeibnaohtagesehenkon

R Soumag bleibt wuser Georohniſt bis Abends Uhr geöffnet

2c Peſt 23 December 10 Uhr 2 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Aus dem Militär
magazin von Pola wurden durch unbekannte Diebe 20 Kilo
Dyna mit entwendet

L Paris 283 December 10 Uhr 22 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Der Scharfrichter
Deibler hat zahlreiche Drohbriefe erhalten worin ihm ange
kündigt wird daß man ihn tödten werde falls er die Hinrichtung
Vaillaut s vollzöge Es wird verſichert daß Deibler welcher
bereits 70 Jahre alt iſt ausdrücklich verlangt habe in ſeinem
Amte abgelöſt zu werden Die franzöſiſche Preſſe beſpricht die
Rede welche Crispi in der italieniſchen Deputirtenkammer gehalten
hat Der Figaro ſpricht ſeine Verwunderung darüber aus daß
die Rede nicht erkennen laſſe wie Crispi zum Dreibund und
Frankreich ſtehe Der Evenement und die Lanterne meinen
kein Feind Jtaliens habe die Lage des Landes für ſo verzweifelt
augeſehen wie Crispi ſelbſt ſie geſchildert habe

I Carmeaux 23 December 10 Uhr 44 Min Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Jnufolge eingetretener
Lohureduktion auf der Barbara Grube ſtreiken neuerdings etwa
10000 Berglente Da dieſe im Beſitz großer Mengen Dynamit
ſind flohen die Direktoren und überließen dem Militär die Be
wachung der Werke

A Madrid 23 December 10 Uhr 33 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Geſtern wurden aber
mals ſechs Anarchiſten an Bord des Schiffes Navarra ge
bracht und dort in Ketten gelegt Auch in Bilbao ſind
wiederum mehrere Anarchiſten verhaftet worden

P London 23 December 9 Uhr 43 Min Vorm Dele
gramm unſeres Korreſpondenten Jn Tokio Japan
ſind die Attachés der dentſchen und britiſchen Geſandtſchaft
vom Pöbel auf offener Straße mißhandelt worden Das
diplomatiſche Corps hat gemeinſam gegen die Läſſigkeit der Poli
ziſten proteſtirt was zur Folge hatte daß die Poliziſten welche
die Ausſchreitung mit anſahen ohne dagegen einzuſchreiten ent
laſſen wurden

Berlin 22 December Am 8 Januar findet die Verhand
lung gegen den Herausgeber der Zukunft Maximilian Harden
wegen Beleidigung des Reichskanzlers Grafen von Caprivi ſtatt

Elberfeld 22 December Der Tagelöhner Heiſcheidt
aus Cronenberg welcher im Jahre 1887 wegen angeblichen Noth
zuchtsverſuchs zu acht Jahren Zuchthaus verurtheilt worden
war wurde im Wiederaufnahmeverfahren heute freigeſprochen
Heiſcheidt hat vier Jahre unſchuldig im Zuchthauſe zugebracht

Paris 22 December Hier liegen Meldungen aus Peters
burg vor nach denen der Kaiſer Alexander leicht er
kraukt iſt

Madrid 22 December verhaftete Schuhmacher
Morionga Ceraelo geſtand nach längerem Verhör ein ſowohl
bei dem Bombenattentat im Liceothrater zu Barcelong als auch
bei dem gegen den Marſchall Martinez Campos gerichleten Anu
ſchlag mitbetheiligt geweſen zu ſein

Der
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Waſſerſtände Am 23 December Halle unterhalb 1,74
Trotha 2,02 22 December Calbe Oberpegel 1,56 Unter
pegel 0,88 Dresden 1,30 Magdeburg 1,05

Der Stadt Anflage der heutigen Nummer liegt ein Cir
kular des Herrn F Wallrabenſtein des Jnhabers des
Rathskeller Reſtaurants bei woranf toir unſere
Leſer hiermit beſonders aufmerkſam machen

W Der Geſammt Auflage dieſer Nummer liegt als
Extra Beilage unſer Weihnachts Kalender bei

Unſere Poſt Abonnenten erſuchen
wir das Abonnement für das

I Quartal 1894 bald möglichſt erneuern zu wollen
weil die Weiterlieferung des Blattes fonſt eine
Unterbrechnung erfährt Ueberdies erhebt die Poſt
bei verſpätetenm Abonnement eine Extragedühr
von 10 Pfennigen

d nnd

Grosso Ulrichstrasse 23 part u I Et



e 22

m c

r Sehr vilige Preisee 165 S e2 z v Ingenieur kür Manopinenvbau J Essigſecht T eF ſowie m e in Gold mit Silber

R Tittel

M M à 2 rSeife Sonntag GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 24 December Nr 302
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EleKtr
Belenchtunge

Werns pr
S 33 Halle a SHalle a S Margdplaete ES

Jn allen Abtheilungen meines Verkaufshanſes ſind zu

Weill nachts Geschenlen egeeignete Waaren in weitgehendſter Answahl zu bedeutend herabgesetzten Preisen ansgelegt

Ein großer Poſten
Größte Auswahl 3 Sopha Fuss und Stuhlkissen von 39 Pfg an

Ceinene Kragen Zanſchetten und Shlipscartans zum Heſtichen von 24 Pfg an

e Wapisserie
Größte Auswahl

in e e S
S

in ſämmtlichen

Wollwaaren und
StrumpfwanvrenS Sgertige Kleidchen von 40 Pfg Kindertaſchentücher von 6 Pfg an

Herrenkragen 4fachlein v 15Pfg an

8
52

r z Fertige Schuhe von 40 Pfg an Hosentfräcer Kissen Dekbretter u 9 W ZWanſgetten von Se an
S S

Chemiſettes von 45 Pfg an

T ws Sberhennden aus du teſt Cif StoffS ZJagd 20 M v e GRR ne tne e i Muffen Boas Kragen Garnituren in riesiger Auswahl een r I den en 9 9 Reinſeir i h cualitaätend Röcke von 1 M an Gardinen Aus besten englis chen Garnen Skſerrger i dir Sunnlins

Handſchuhe von 10 Pfg an gauz enorm billigPulswärmer von 10 Pfg an
So llene geſtr Mützen v 20 Pfg an
SPlüſchmützen von 35 Pfg an

l F5Svautjacken von 50 Pfg an geſticktI SNormalhemden richtige Größe von in ganz neuen Muſtern Mtr von 35 Pfg an Corfets beſonders gut ausgegr

S beitete Facons in überraſchenderS u 75 Pfg anR 2unterbeinkleider von 40 Pf aut Auswahlr 8 Bedeutend unter Preis empfehle einen Gelegenheitsposten reinwollene H Saat v M en
S SWollene Chemiſettes v 99 Pf n jacken und Beinkleider für 2 sonst 4 ebenso einen Posten Damen e Reifedecken Bett

STricottaillenS Zopf Concert und Taillen8 westen für sonst das Doppelte Aufgezeichnete leinene Decken 2 vorleger und Regenſchirme
8

ecreeneregeege von 5 Pfg an in grosser Auswahl eS Meine rühmlichſt behannten Striekgarne bringe zu bedeuntemcü ermässigten Preiſen Jollpfund von n
4563 M bis zu den beſten Onglitäten in Erinnerung

Wohlthätigkeitsvereinen ganz beſonders ermäſzigte Preiſe i
en t im December bis Aben J

Kloss C Förster Ken a 0e Aecht oderr weinen v Sectkellerei a 1856

S
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e

Feste Preise er
ch

mit Brillanten Diamanten empfehlen ihreorzü glichen Secte
ans gezeichnet mit der grossen Preussischen Stantsmedaille in Gold

prämiüirt Weltausstellung in Chicago 1893 mit I Preis
Zu beziehen durch die meisten Weinhandl ungen

Generalvertreter Gustav Florütz Halle a S
re S Steinstrasse neben der FPost

Reizende Neuheiten
in echten

Silberhrochen
ſpeciell im Preiſe von 4 Mk t
Fantaſteſchmuchſachen

in echten Steinen STürkiſen Amethyſten
Almantinen 2c 2c

Grösste Auswahl

Steinen und Perlen

F R TWittel
Liebenauerſtraße n

et gold Medaillons
ſowie ſolche in Gold mit Silber

S einlageF R Wittel

e S

Große Ulrichſtraße 41
einlage Vertreter der Zeitzer ERiscngiesserei und Maschinenbanu Actien Gesellschaft

im Zeitz

Fr Schlee
e SS 8 9 Bureau Verläng Marienstrasse I

Jede Krankheit iſt heilbar

a e

S Dampfmaſchinen Dampf keſſelGott u c r re e Spedialität Transmiſſtonen r nd Silo 2ul Böttoher3 Neu und Umbauten von Getreide Anlagen Becherwerke Kufzügr S n er

7 mühlen h t 41Raturheilkunde wenn eeeteheeeeteeteree Serkleidergeeehiner e h
maſchinen echten w gründl n ſicher geheferner alle der Neuzeit entſpreche ende evwerte 8Den Beſucherinnen der Conradä ſchen

SHyg Dampf Bade Anſtalt zur Nach d komplette Anl ie e ehe S Mulleret Masehinen und Apparate 3ute fette de ber her
der Damen r e e Autom Miſchumraſchinen arbonhölzer etr

ESS O SJ Nen Planſichter Neu Wasssſräder und Turbinenprakt Feelreterin der Naturheilkunde

Leiviger e mit Schloaztelſiebent mit höchſtem Nutzefſeht
Zahlreiche

ſie für Reohtssachen

c früher Rechtsanwalts6 Müller bureauvorſteher
Gr Ulrichſtr 35 Ecke Alte Promenade

h kfertigt Klagen deren Entgegnungen E
l Zahlungsbefehle Teſtamente Kauf

S VBDerträge ſowie ertheilt Rath

Artikel f Specialit Preisliſte arUmm geg 10 Pf Briefm f Porto
Franz Bisop Leipzig IIIe Es ſandebslehranstaſt zu Halle

Koffer Koffere S R Gollasech Landwehrſtraße 7c S e e Gomp Sohmueke ie Anſtalt iſt die älteſte weitaus am län
e S D t gſten bewährte ihrer Art amRindleder S e e Rindleder S Platze Die vieljährige Erfahrung des Unterzeichneten verbürgt gründliche durchKotker e Taschen in echten Graugten

Gummi Artikel
Sanitäts Bazar J B Fischer Frankfurt
a u verſendet verſchl Preisliſte nur beſter
frauz u engl Spezialitäten gegen 10 Pfg

19 S S aFournier c Rohrplattene

Referenzen

S agreifende Erfolge Buchführung kaufm Rechnep Schnellſchönſchreiben diete
G h Franzöſiſch Engliſch c Proſpekte franco Gollasech tEigene Fabrikate e und Korallen

VPortemonnaies Tresors Vigarren Etuis Handtaschen habe ich ſtets in großer AusCouriertaschen Vmhünge Touristentaäaschen Markettaschon S wahl vorräthig Den ſind 9 er 8 arm n
à 25 Pfg bis 4 Mk Schultornister Schultaschen Brieſtaschen äußerſt vortheilhaft zuſammen

Banknotentaschen FPhotoxraphte Albums J geſlellt und empfehle ſolche zu S 4Jagdtaschen vom billigſten bis hochfeinſten Genre halte als nur ſolide außergewöhnlich billigen Preiſen S ſich jetzt unWaare beſtens empfohlen
J gadepernue am üeuen Markt in d gut

II Krase m J Mssig19 Leere Parkbad Jet Gesellschaſt
Fabrik und Lager von Reiſekoffern und Lederwaaro unſere Vadeanſtals in am D Feiertag geſchloſſen
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